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Anmeldeformulare 
 
Auf den folgenden Seiten finden Sie die Anmeldeformulare samt Erläuterungen. 
Zur Anmeldung reichen Sie bitte folgende Seiten ausgefüllt bei uns ein: 

1.  Anmeldung zur Orientierungsstufe   
2.  Einwilligungen zu Bildern und zur Erstellung von Klassenlisten 
3.  Einwilligung zur Nutzung von IServ 
4.  Entschuldigungsverfahren in der Sek I 
5.  Information und Einwilligungserklärung zur Teilnahme am Unterricht über 

ein/mit Hilfe eines Videokonferenzsystems 
6.  Schriftliche Bestätigung zur Masernschutzimpfung 

Des Weiteren gehören zu den Anmeldeunterlagen: 
7.  Original des Anmeldescheins (den Sie in der Grundschule erhalten haben) 
8.  Kopie des letzten Zeugnisses (Halbjahreszeugnis Klasse 4) 
9.  Schulübergangsempfehlung der Grundschule 

10.  Kopie der Geburtsurkunde 
11.  Passfoto 
12.  ggf. weitere Unterlagen/Bescheinigung wie LRS, Entwicklungsbericht u.ä. 

Beiliegende Anlagen und Erläuterungen sind für Ihre Unterlagen bestimmt: 
- Nutzungsordnung für IServ 
- Umsetzung des Masernschutzgesetzes vom 1.3.2020 
- Informationen zur Datenverarbeitung bei Schülerinnen und Schülern zur 

Umsetzung des Masernschutzgesetzes des Bundes in Schulen 
- Wahl der Musikkurse für die 5. Klassen 
- Informationen zum Mittagessen 
- Belehrung für Eltern und sonstige Sorgeberechtigte gem. §34 Abs. 5 S. 2 

Infektionsschutzgesetz (IfSG) 
- Schulordnung des Gymnasiums Schenefeld  

In den Unterlagen finden Sie auch Informationen zum  Offenen Ganztag (OGT): 
13.  Anmeldung zur Teilnahme am OGT 

 
 

Anmeldeverfahren 2021 
 
Reichen Sie die Anmeldungen im Zeitraum vom 18.2. bis 3.3.2021 bei uns ein. Dies ist 
der landesweit vorgeschriebene Anmeldezeitraum, der eingehalten werden muss. 
Informieren Sie sich bitte auf unserer Homepage über das aktuell geltende 
Anmeldeverfahren, d.h. die Frage, wann und wie Sie uns die Unterlagen einreichen. 
Eine schriftliche Bestätigung der Aufnahme an unserer Schule erhalten Sie Mitte März. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
- Arnt Goede - 



 
 

 



 

Wunsch gemeinsamer Klasseneinteilung 
 

 

Erläuterung zum abschließenden Feld „Bemerkungen/Wünsche“ 
 

 
 

Hier können Sie bis zu zwei andere Kinder eintragen, mit denen Ihr Kind in eine Klasse 
eingeteilt werden soll. Die hier eingetragenen Wünsche werden gleichwertig behandelt, d.h. 
wir bemühen uns, einen der Wünsche zu erfüllen, nicht beide. In besonderen Fällen können 
Sie hier auch den Wunsch eintragen, eine bestimmte Konstellation mit einem anderen Kind 
möglichst auszuschließen.  

 

 

 

 



 

Zusatzerklärung zum Schüleraufnahmebogen von ……………………………………………….. (Name) 

Der Aufnahmebogen wird für Sie durch die Möglichkeit ergänzt, der Schule Ihre Einwilligung in die Verarbeitung 
bestimmter personenbezogener Daten zu erteilen. Rechtsgrundlage für die jeweilige Datenverarbeitung ist dann 
ausschließlich die von Ihnen erteilte Einwilligung (Artikel 6 Abs. 1 Buchstabe a) der Verordnung (EU) 2016/679 -
Datenschutz-Grundverordnung). 
 

Einwilligung zur Erstellung einer Klassenliste 
Für den Schulbetrieb ist es hilfreich, wenn in jeder Klasse eine Telefonliste erstellt wird, um notfalls mittels 
Telefonkette/E-Mailverteiler bestimmte Informationen zwischen Eltern und/oder volljährigen Schüler*innen weiter-
zugeben. Für die Erstellung einer solchen Liste, die Name, Vorname der Schüler*in und die Telefonnummer/ EMail-
Adresse enthält, und die für die Weitergabe an alle Eltern der klassenangehörigen Schüler*innen bestimmt ist, 
benötigen wir Ihre Einwilligung. Die Einwilligung ist freiwillig. Sie ist mit keinem anderen Sachverhalt verbunden. 
Die Nichterteilung der Einwilligung hat keine Bedeutung für die gesetz- und ordnungsgemäße Beschulung Ihres 
Kindes. Sie haben selbstverständlich das Recht, die Einwilligung jederzeit ohne Angabe von Gründen zu wider-
rufen. 
 Ich willige ein 
 Ich willige nicht ein 

 

Einwilligung zur Darstellung von Bildern/Videos auf der Schulhomepage 
Unsere Schule hat eine eigene Homepage; für die Gestaltung der pädagogisch-didaktischen Inhalte ist die Schul-
leitung verantwortlich. Auf dieser Homepage möchten wir die Aktivitäten unserer Schule präsentieren. Dabei ist es 
auch möglich, dass Bilder Ihres Kindes (ohne Namensnennung) auf der Homepage abgebildet werden. Da solche 
Bildnisse ohne Einwilligung der betroffenen Person nicht verbreitet werden dürfen, benötigen wir hierfür Ihre Ein-
willigung. Wir weisen darauf hin, dass Informationen im Internet weltweit suchfähig, abrufbar und veränderbar sind. 
Die Einwilligung ist freiwillig. Sie ist mit keinem anderen Sachverhalt verbunden. Die Nichterteilung der Einwilligung 
hat keine Bedeutung für die gesetz- und ordnungsgemäße Beschulung Ihres Kindes. Sie haben selbstverständlich 
das Recht, die Einwilligung jederzeit ohne Angabe von Gründen zu widerrufen. Die Bilder/Videos werden nach dem 
Widerruf unverzüglich von der Schulhomepage gelöscht. Es kann jedoch nicht ausgeschlossen werden, dass die 
Bilder/Videos bei Suchmaschinen, Archivseiten usw. auffindbar sein können, auch wenn die Schule ein für Sie 
insoweit gemäß Artikel 17 Abs. 2 der Verordnung (EU) 2016/679 bestehendes „Recht auf Vergessenwerden“ pflicht-
gemäß erfüllt hat. 
 Ich willige ein 
 Ich willige nicht ein 

 

Einwilligung zur Verarbeitung eines Lichtbildes für Schulverwaltungszwecke 
Die Schule kann mit Ihrer Einwilligung ein Lichtbild Ihres Kindes für Verwaltungszwecke erheben und weiterver-
arbeiten. Das Lichtbild wird in analoger Form in der Schülerakte aufbewahrt. Die Lehrkräfte haben von der 
Schulleitung eindeutige Vorgaben zum sorgsamen und datenschutzrechtlich zulässigen Umgang mit den Licht-
bildern erhalten. In der Sache erleichtert ein Lichtbild der Schulleitung sowie den unterrichtenden Lehrkräften eine 
personenbezogene Zuordnung; dies betrifft insbesondere Lehrkräfte, die in vielen verschiedenen Klassen in jeweils 
geringem zeitlichen Umfang unterrichten. Das Lichtbild wird nicht an eine andere Stelle außerhalb der Schule 
übermittelt. Die Einwilligung ist freiwillig. Sie ist mit keinem anderen Sachverhalt verbunden. Die Nichterteilung der 
Einwilligung hat keine Bedeutung für die gesetz- und ordnungsgemäße Beschulung Ihres Kindes. Sie haben selbst-
verständlich das Recht, die Einwilligung jederzeit ohne Angabe von Gründen zu widerrufen. Das Lichtbild Ihres 
Kindes wird dann unverzüglich vernichtet oder an Sie ausgehändigt. Sollte das Lichtbild Ihres Kindes auch von 
Lehrkräften genutzt werden, wird die Schulleitung sicherstellen, dass dieses auch dort unverzüglich gelöscht wird. 
 Ich willige ein 
 Ich willige nicht ein 

 

Einwilligung in die Übermittlung an den Klassenelternbeirat 
Die Klassenelternbeiräte erhalten von der Schule zur Unterstützung bei der Durchführung ihrer Aufgaben Ihre 
Namen und Adressdaten mit Telefonnummer und E-Mail-Adresse nur, wenn Sie hierzu Ihre schriftliche Einwilligung 
erteilen. Zur Verfahrenserleichterung bitten wir Sie bereits an dieser Stelle um Ihre Einwilligung. Die Einwilligung 
ist freiwillig. Sie ist mit keinem anderen Sachverhalt verbunden. Die Nichterteilung der Einwilligung hat keine 
Bedeutung für die gesetz- und ordnungsgemäße Beschulung Ihres Kindes. Sie haben selbstverständlich das Recht, 
die Einwilligung jederzeit ohne Angabe von Gründen zu widerrufen. 
 Ich willige ein 
 Ich willige nicht ein 

 
 
Schenefeld, den     
     Unterschrift(en) der und/oder des Sorgeberechtigten 

 











 

Information und Einwilligungserklärung zur Teilnahme am Unterricht über ein/mit Hilfe 
eines Videokonferenzsystem/-s im Rahmen des Corona-Regelbetriebes 
 
 

26.11.2020 
Sehr geehrte Eltern, 

bedingt durch die Corona-Pandemie und die damit verbundenen Risiken kann es Situationen 
geben, in denen Schüler*innen und Lehrkräfte unserer Schule nicht am Präsenzunterricht 
teilnehmen bzw. diesen nicht wie gewohnt durchführen können. Diese Situationen können 
beispielsweise dadurch entstehen, dass eine Klasse auf Grund einer Infektion/eines 
Infektionsverdachts keinen Präsenzunterricht erhält, Schüler*innen vorübergehend von der 
Präsenzpflicht befreit wurden oder Lehrkräfte auf Grund einer Risikoeinschätzung keinen 
Präsenzunterricht erteilen dürfen.  

Trotz der momentan herausfordernden Situation ist es das Ziel der Schule, den 
Unterrichtsbetrieb aufrecht zu erhalten und für alle Schüler*innen eine Teilnehme zu 
ermöglichen, sowohl in Präsenz als auch auf Distanz. Hierfür steht uns das 
Videokonferenzsystem IServ als Hilfsmittel zur Verfügung. 

Dieses könnte in den folgenden Fällen zum Einsatz kommen: 

1. Ein Teil der Schülerinnen und Schüler der Klasse nimmt per Videokonferenz aus der 
Distanz am Unterricht der Klasse teil (vorübergehende Befreiung von der 
Präsenzpflicht). Die übrigen Schülerinnen und Schüler sowie die Lehrkraft sind wie 
gewohnt im Klassenraum. 

2. Eine Lehrkraft darf/kann vorübergehend nicht in Präsenz unterrichten und wird 
daher per Videokonferenz in den Klassenraum zugeschaltet. Ein Videostream aus 
dem Klassenraum wird über das Videokonferenzsystem auf das Endgerät der 
Lehrkraft übertragen. 

3. Bedingt durch eine vorübergehende Maßnahme dürfen die Schüler*innen einer 
Klasse/Kohorte die Schule nicht besuchen oder der Präsenzbetrieb an der Schule 
wurde vollständig eingestellt. Sowohl Schüler*innen als auch Lehrkräfte nutzen das 
Videokonferenzsystem für den Unterricht aus der Distanz mit schuleigenen/privaten 
Endgeräten. 

Durch die Nutzung des Videokonferenzsystems kommt es zu einer Übertragung von 
personenbezogenen Daten Ihres Kindes (Audio-, Video-, Bilddaten, technische 
Geräteinformationen) aus dem Klassenraum in das private Umfeld der aus der Distanz 
zugeschalteten Personen und umgekehrt. Die Übertragung erfolgt über den Dienstanbieter 
des Videokonferenzsystems unter Nutzung des Internet. Eine zeitweise/dauerhafte 
Unterbrechung der Audio-/Videoübertragung kann dabei durch die Teilnehmenden 
individuell erfolgen. 

Um die damit verbundenen Risiken zu minimieren und die Persönlichkeitsrechte der 
betroffenen Personen zu wahren und zu schützen, wurde der Diensteanbieter im Hinblick 
auf die Einhaltung der datenschutzrechtlichen Vorgaben der Datenschutz-Grundverordnung 
(DSGVO) sowie der von diesem ergriffenen technischen und organisatorischen Maßnahmen 
zur Sicherheit der Datenübertragung sorgfältig ausgewählt. Die verbindliche 
Nutzungsordnung ergänzt mit den festgelegten Verhaltensregeln für die Nutzerinnen und 
Nutzer die technischen Maßnahmen des Diensteanbieters.  



 

Für die Nutzung des Videokonferenzsystems ist die Einwilligung der beteiligten Lehrkräfte 
bzw. der Eltern der beteiligten Schüler*innen notwendig: 

 

Ich/wir 
willige/n ein  

Ich/wir 
willige/n 

NICHT ein 
 

O  O 

Teilnahme an Videokonferenzen aus dem 
Klassenraum mit aus dem privaten Umfeld 
zugeschalteten Teilnehmenden (Lehrkraft bzw. 
andere Schüler*innen) – Ihr Kind befindet sich im 
Klassenraum 

O  O 

Teilnahme an Videokonferenzen aus dem privaten 
Umfeld mit den übrigen zugeschalteten 
Teilnehmenden aus deren privatem Umfeld bzw. 
dem Klassenraum – Ihr Kind befindet sich zuhause 

…    

 

Mir ist bekannt, dass die Einwilligung freiwillig erfolgt und die Nichterteilung der Einwilligung 
keine Bedeutung für die gesetz- und ordnungsgemäße Beschulung meines/unseres Kindes 
hat. Im Falle der Nichterteilung der Einwilligung wird durch die Schule sichergestellt, dass 
sich ihr Kind nicht im Erfassungsbereich der Kamera aufhält. 
 
Mir ist ferner bekannt, dass die erteilte Einwilligung jederzeit ohne Angabe von Gründen für 
die Zukunft widerrufen werden kann. Im Fall des Widerrufs der Einwilligung bleibt die bis zu 
diesem Zeitpunkt auf der Grundlage der Einwilligung erfolgte Datenverarbeitung 
rechtmäßig. 
 
Die „Hinweise zum Datenschutz“ und die „Nutzungsordnung“ habe ich zur Kenntnis 
genommen. 
 
 
 
________________________ ____________________________________________ 
 Ort, Datum Unterschrift des/der Erziehungsberechtigten 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
Erklärung zum Masernschutz 
 
 
 
Da die Schulen verpflichtet sind, den Masernschutz zu kontrollieren, diesen aber nicht anhand 
von Kopien des Impfpasses dokumentieren, sondern nur durch Einsichtnahme, bitten wir um 
folgende Bestätigung: 
 

 
Name des Kindes:   ……………………………………..……………………….. 
 
 
 
Hiermit erkläre ich/erklären wir, dass unsere Tochter/unser Sohn über den erforderlichen 
Nachweis gemäß Masernschutzgesetz (siehe beiliegendes Anschreiben zum Masernschutzgesetz 
vom Februar 2020) verfügt. Diesen werden wir bei nächster Gelegenheit vorlegen. 
 
 
 
 
 
 
 
Schenefeld, den     
     Unterschrift(en) der und/oder des Sorgeberechtigten 

 











Wahl der Musikkurse für die Unterstufe im Schuljahr 2021/22 
 
 
 

 
Liebe Schülerinnen und Schüler, 
liebe Eltern, 
 
auf dem Anmeldeformular des 
Gymnasiums Schenefeld stehen 
euch und Ihnen drei Optionen 
zur Wahl, welchen Schwerpunkt 
der Musikunterricht in der Un-
terstufe haben soll.  
 
Aufgrund dieser Wahl werden 
Kurse zusammengestellt, die 
parallel stattfinden. Das bedeu-

tet, dass Kinder, die unterschiedliche Musikkurse gewählt haben, trotzdem in einer Klasse gemein-
sam lernen können und sich für den Musikunterricht dann in ihrem jeweiligen Kurs einfinden. Im 
Folgenden stellen wir euch und Ihnen die ersten beiden Wahlmöglichkeiten genauer vor: 
 
 
Im Chorunterricht entdecken die Kinder im Verlauf 
von zwei Jahren jenes Instrument, das die Natur 
ihnen mitgegeben hat, und sie lernen, ihre Stimme 
gesund, kraftvoll und wohlklingend zu nutzen. An-
hand der Relativen Solmisation („do, re, mi, fa, so, la, 
ti, do“) lernen die Kinder spielerisch und spielend 
Notenlesen, Tonleitern, Intervalle und Dreiklänge, 
wie der Bildungsplan es vorsieht. 
 
Dafür vorgesehen ist der Besuch von zwei Musikstun-
den am Schulvormittag und die wöchentliche Teil-
nahme an einer Chorprobe des Chores 5/6, der bei 
den Weihnachts- und Sommerkonzerten auftritt. 
 
Die Schülerinnen und Schüler erwerben zu Beginn des 
ersten Jahres ein Arbeitsheft, das sie für zwei Jahre 
begleitet. Ansonsten ist der Besuch des Chorunter-
richts kostenfrei. 
 

Bläserunterricht bedeutet das Musizieren mit Or-
chesterblasinstrumenten wie z.B. Querflöte, Klarinet-
te, Trompete, Posaune und Saxophon. Dafür sind drei 
Musikstunden am Schulvormittag vorgesehen und 
zusätzlich einmal pro Woche Instrumentalunterricht 
zur Unterrichtszeit in Kleingruppen, zu denen Instru-
mentallehrer der Musikschule an die Schule kommen.  
 
Die Kinder erproben alle Instrumente und legen sich 
dann auf ein Instrument fest, welches sie dann in den 
folgenden zwei Jahren erlernen. 
Im Unterricht lernen die Kinder durch den prakti-
schen Bezug zum Instrument am jeweiligen Musik-
stück die Inhalte des Bildungsplans. Die Instrumente 
verleiht die Schule für einen festen monatlichen Be-
trag (z.Zt. € 30,-), in dem auch der wöchentliche In-
strumentalunterricht enthalten ist. 
  
 

 
Eine Aufnahmeprüfung für unsere Chor- und Bläsergruppen gibt es nicht und die Schülerinnen und 
Schüler müssen keine Vorkenntnisse besitzen für diese Form des Aufbauenden Musikunterrichts. 
 
Bei weiteren Fragen geben wir gerne Auskunft. 
 
Fachschaft Musik 
Gymnasium Schenfeld 
 
 









Schulordnung des Gymnasiums Schenefeld 
 
Um ein von Toleranz geprägtes einvernehmliches Miteinander zu erreichen, damit sich jeder in 
dieser Schule wohlfühlen kann, ist es notwendig, dass wir uns an bestimmte Regeln halten. Ziel 
muss in dem sorgfältigen Umgang mit Sachen und der gegenseitigen Achtung und dem 
friedfertigen Umgang miteinander liegen. 
 
I. Unterrichtsablauf  

1. Die Klassenräume und das Schulgebäude dürfen erst ab 7.50 Uhr betreten werden. 

2. Ist eine Klasse 5 Minuten nach Unterrichtsbeginn noch ohne Lehrer/in, benachrichtigen die 
Klassensprecher/innen das Sekretariat. 

3. Fachräume dürfen aus Sicherheitsgründen nicht ohne Fachlehrer/in betreten werden. 
Büchertaschen dürfen unmittelbar nach dem Unterricht auf direktem Weg in die Klassenräume 
gebracht werden. 

4. Die Schülerinnen und Schüler, die für das Klassenbuch verantwortlich sind, nehmen das 
Klassenbuch mit in den Unterricht und stellen es nach der letzten Unterrichtsstunde in das 
entsprechende Klassenbuchfach zurück 

5. Nach der letzten Unterrichtsstunde werden die Stühle hochgestellt, um die Reinigung der 
Klassenräume zu ermöglichen, und die Fenster und die Tür zugemacht. Die Lehrkraft verlässt 
als letzte den Raum. 

 
II. Pausenordnung 

1. Die Schülerinnen und Schüler der Unter- und Mittelstufe (in G8 bis einschließlich Klasse 9) 
müssen das Schulgebäude während der großen Pausen auf direktem Weg verlassen und sich 
auf dem Schulhof aufhalten. Die Klassenräume der Sekundarstufe I werden wie die Fachräume 
nach Unterrichtsschluss von den Fachlehrkräften für die Großen Pausen abgeschlossen. Auch 
der Ordnungsdienst - die betreffenden Namen müssen im Klassenbuch vermerkt sein -  muss 
die Klasse verlassen. Am Ende der Großen Pausen schließt die Aufsicht die Klassenräume der 
Sekundarstufe I auf, damit die Klassen sich auf den Unterrichtsbeginn vorbereiten können.  Die 
Sportsachen verbleiben während der Pause bei den Schülerinnen und Schülern. Sie werden 
erst am Ende der Großen Pausen mit in den Klassenraum gebracht. 

2. Findet Unterricht in einem Fachraum statt, so sind die Schultaschen vor dem Fachraum zu 
deponieren. Der Ordnungsdienst bleibt als Aufsicht bei den Sachen der Klasse. 

3. Die Schülerinnen und Schüler der Oberstufe (in G8 ab Klassenstufe 10) dürfen sich in den 
Klassenräumen und in bestimmten anderen Räumen – wie z.B. der Cafeteria und der Bibliothek 
– aufhalten, aber nicht in der Pausenhalle, auf den Fluren und Treppen. Durchgehen, wenn sie 
sich etwas aus der Cafeteria gekauft haben, ist erlaubt. 

4. In dem Foyer, d.i. der Raum vor der Cafeteria, und in dem unteren Flur dürfen sich nur die 
Schülerinnen und Schüler der Oberstufe aufhalten.  

5. In Regenpausen löst die Hofaufsicht das dafür nötige Klingelzeichen aus. Die Schülerinnen und 
Schüler halten sich dann in der Pausenhalle und in den unteren Fluren auf, aber nicht in den 
Klassenräumen.  

6. Das Schulgelände dürfen während der Schulzeit nur die Schülerinnen und Schüler der 
Oberstufe verlassen. Minderjährige Oberstufenschülerinnen und Schüler benötigen eine 
Einverständniserklärung der Eltern. Diese gilt nur für Freistunden und nicht für die Pausen. 
Gesetzlicher Unfallversicherungsschutz besteht während der Abwesenheit nicht. 

 
III. Verhalten bei Krankheiten 

1. Für die Oberstufe und die Sekundarstufe I gilt jeweils ein von der Schulleitung festgesetztes 
Entschuldigungsverfahren, welches von den Schülerinnen und Schülern bzw. ihren Eltern oder 
Erziehungsberechtigten mit ihrer Unterschrift anerkannt wird. 

 
 



IV. Zur Ausgestaltung der Klassen 
 Die Klassenräume müssen so gestaltet sein, dass 

o die Lernatmosphäre nicht negativ beeinflusst wird,  

o die Bilder und Plakate nicht zur Vermittlung von diskriminierenden Geschlechterrollen, zur 
Gewaltverherrlichung und zum Rassismus beitragen, 

o die Wände noch genügend Raum für Unterrichtsmaterial und Projektionen lassen,  

o die Räume ohne großen Aufwand umgestaltet werden können. 

 Am Ende eines Schulvormittages sind die Räume ordentlich zu verlassen! 

 
V. Verschiedenes 

1. Auf dem Schulgelände sind Handys ausgeschaltet.  

2. Während des Unterrichts müssen sämtliche elektronischen Geräte ausgeschaltet sein. 
Telefonieren oder Recherchieren im Internet ist nur nach Absprache bzw. Erlaubnis der 
Lehrkraft erlaubt. In besonderen Fällen können Schüler/innen mit Genehmigung der Lehrkräfte 
oder Sekretärinnen die Handys benutzen. Bei Klausuren und Klassenarbeiten werden die 
Handys der aufsichtführenden Lehrkraft ausgehändigt.  

3. Die Benutzung des Internet ist ausschließlich zu Recherche- und Darstellungszwecken im 
Rahmen des jeweiligen Unterrichts erlaubt. Dabei sind die gesetzlichen Vorschriften zum 
Jugendschutzrecht, Urheberrecht, Strafrecht und Datenschutz zu beachten. Die geltenden 
Nutzungsvorschriften werden anerkannt. 

4. Es ist grundsätzlich verboten, auf dem Schulgelände Fotos oder Videos anzufertigen. 
Ausnahmen können nur durch Lehrkräfte genehmigt werden. 

5. Rauchen ist laut Erlass der Landesregierung in dem Schulgebäude und auf dem Schulgelände 
verboten.  

6. Beurlaubungen bis zu 3 Schultagen können von der Klassenleitung genehmigt werden. 
Beurlaubungen für einen längeren Zeitraum sind von der Schulleitung nach Rücksprache mit der 
Klassenleitung zu genehmigen. Beurlaubungen vor oder im Anschluss an Ferien genehmigt 
ausschließlich die Schulleitung. 

7. Unfälle auf dem Schulgelände oder dem Schulweg sind unverzüglich dem Sekretariat zu 
melden. Unfallmeldungen sind von der Fachlehrkraft und der Schülerin/dem Schüler auszufüllen 
und im Sekretariat abzugeben.  

8. Der Aufenthalt von Schüler/innen im Sekretariat und vor dem Lehrerzimmer ist nur aus 
dringenden Gründen erlaubt.  

9. Wegen Unfallgefahr ist es für Schüler/innen unzulässig, das Schulgelände mit Motorfahrzeugen 
zu befahren.  Ebenso untersagt ist das Werfen von Schneebällen. 

10. In dem Fahrradkeller und auf der Rampe darf nicht gefahren werden.  

11. Für Wertgegenstände besteht kein Versicherungsschutz durch den „Kommunalen 
Schadensausgleich“. Fahrräder (wenn sie ordnungsgemäß abgestellt und abgeschlossen 
wurden), Brillen und zum Gebrauch im Schulbetrieb bestimmte Sachen sind versichert, alle 
anderen sind nicht versichert.  

31. August 2016 



   GEMEINSCHAFTSSCHULE  

   ACHTER DE WEIDEN  

Schulzentrum Achter de Weiden 
 
 

  
 Schenefeld, 14. Januar 2021 

 
Bedarfserfassung für die verlässliche Betreuung im OGT des Schulzentrums 

 
 

Sehr geehrte Erziehungsberechtigte, 
 
um einen Überblick über die ungefähr zu erwartende Kinderanzahl im verlässlichen Offenen 
Ganztag für die zukünftige Klassenstufe 5 zu bekommen, bitten wir Sie, den anhängenden 
Abschnitt bei Bedarf auszufüllen – dies ist noch keine verbindliche Anmeldung im OGT - und mit 
den Anmeldeunterlagen für die Schule an das jeweilige Schulsekretariat zurückzugeben.  
 
Wenn Ihr Kind im Schulzentrum Achter de Weiden aufgenommen wurde und Sie es 
definitiv für die verlässliche Betreuung anmelden möchten, schicken Sie mir bitte das 
gesonderte Anmeldeformular zum verlässlichen OGT bis spätestens 30. April 2021 zu. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Bärbel Krippahle 

 
 

Bedarfserfassung für den Offenen Ganztag am Schulzentrum Achter de Weiden 
 
Unser/e Sohn / Tochter ___________________________________________________ 
 
wird im kommenden Schuljahr voraussichtlich folgende Schule besuchen:  

 Gemeinschaftsschule Achter de Weiden     Gymnasium Schenefeld 
 
Teilnahme am Mittagessen:   ja     nein 

Betreuungswunsch:  
verlässliche Betreuung ab 12:30 Uhr    bis 14:30 Uhr       bis 16:00 Uhr 
 
Name/n des/der Sorgeberechtigten: _________________________________________ 
 
Telefon oder E-Mail: _____________________________________________________ 
 
Anmerkung: ___________________________________________________________ 
 
 

_____________________  _______________________________________ 
Ort, Datum    Unterschrift der/des Sorgeberechtigten 

Schulzentrum Achter de Weiden   Achter de Weiden 32-34  22869 Schenefeld 
 

An die Erziehungsberechtigten  
der zukünftigen 5. Klässler 
im Schuljahr 2021/22 

Achter de Weiden 32-34 
22869 Schenefeld 
Telefon: 040 / 830 37-249 
 
Ganztagskoordination 
baerbel.krippahle@gems-adw.de 
baerbel.krippahle@gym-schenefeld.org 
www.gemeinschaftsschule-adw.de 
www.gymnasium-schenefeld.de 
 
Bürozeiten: 
Dienstag von 08:00 bis 16:00 Uhr 
Mo., Mi. und Do. von 10:00 bis 15:00 Uhr 



 

Gemeinschaftsschule 
Achter de Weiden 

Anmeldung zur Teilnahme am Offenen Ganztag (OGT)  
Schulzentrum Achter de Weiden  

1. Schulhalbjahr 2021/2022 (nur für die Klassenstufen 5 und 6) 
 

 

für   □ meine Tochter  □ meinen Sohn  

Familienname: _________________________________   Vorname: _________________________ 

Schule:  □ Gymnasium Schenefeld     □ Gemeinschaftsschule AdW   Klasse: ___________ 

 

Erziehungsberechtigte/-r  □ Frau  □ Herr 

Familienname: _________________________________   Vorname: _________________________ 

Straße, Hausnummer:  ________________________________________________________ 

Postleitzahl, Wohnort:  ________________________________________________________ 

Telefonnummer:   ________________________________________________________ 

E-Mail-Adresse:   ________________________________________________________ 

Hiermit melde ich meine Tochter / meinen Sohn von montags bis freitags für die verlässliche 

Betreuung im Rahmen des OGT des 1. Schulhalbjahres 2021/22 

□ bis 14:30 Uhr an.                          Kosten: 100,00€ monatlich 

□ bis 16:00 Uhr an.                          Kosten: 120,00€ monatlich 

 
Die Anmeldephase für das Kursangebot im Rahmen des OGT wird Anfang des Schulhalbjahres stattfinden. 
Hierzu wird ein Anmeldeformular an alle Schüler/innen verteilt. Im 1. HJ eines Schuljahres werden 
Schnuppertage für die meisten Kurse angeboten. 

Notfallkontakte: 

Familienname, Vorname Telefonnummer 

  

  

  
 
Ich nehme die Teilnahmebedingungen des OGT Achter de Weiden (siehe Anlage) zur Kenntnis und 
erkläre mich mit der Datenschutzerklärung und Speicherung meiner Daten einverstanden. 
 

___________________________   _____________________________________ 
Ort, Datum      Unterschrift der/s Erziehungsberechtigten 

Abgabefrist:  

30. April 2021 

Wo? Bei Frau Krippahle  
oder in den Schulsekretariaten  



Die Kosten für die Betreuung des Schulhalbjahres werden per Lastschriftverfahren jeweils 
zum 1. eines Monats eingezogen. 

Ermächtigung zum Einzug von Forderungen durch Lastschriften  

(SEPA-Lastschriftmandat) 

 

Name der/s Kontoinhabers/in: ________________________________________________________ 

Anschrift der/s Kontoinhabers/in: _______________________________________________________ 

      _______________________________________________________ 

 
Hiermit ermächtige ich Sie widerruflich, die von mir zu entrichtenden Zahlungen für die Teilnehmer-
beträge des OGT Achter de Weiden in Schenefeld bei Fälligkeit zu Lasten meines Kontos mit der 
IBAN:  

 

 
bei der ___________________________________________________________________________ 
 (Bezeichnung des kontoführenden Kreditinstituts) 

durch Lastschrift einzuziehen.  

Ich erkläre mich mit der Speicherung meiner personenbezogenen Daten zur Durchführung dieses 
Abrufauftrages einverstanden. 
 
 

___________________________________    __________________________________ 
Ort, Datum       Unterschrift Kontoinhaber/in 

D E                     



 

Gemeinschaftsschule 
Achter de Weiden 

Teilnahmebedingungen des OGT Achter de Weiden 

 

1. Anmeldung 

Die Anmeldung zum OGT erfolgt verbindlich für ein Schulhalbjahr und erfolgt für alle 
Unterrichtstage einheitlich (montags-freitags).  

Bei schweren Verstößen gegen die Schulordnung, behält sich die Schule vor, Kinder 
abholen zu lassen und Ihr Kind vom OGT auszuschließen. 

2. Vertragsdauer 

Der Vertrag beginnt mit Anfang des Schulhalbjahres und endet automatisch mit Ablauf des 
Schulhalbjahres. 

3. Rechtliche Rahmenbedingungen und Kosten 

Die Ausgestaltung der Offenen Ganztagsschule richtet sich nach der Richtlinie zur 
Genehmigung und Förderung von Offenen Ganztagsschulen sowie zur Einrichtung und 
Förderung von Betreuungsangeboten in der Primarstufe und im achtjährigen gymnasialen 
Bildungsgang (G 8) des Landes Schleswig-Holstein (Richtlinie Ganztag und Betreuung) in 
der jeweils aktuellen Fassung. 

Die monatlichen Kosten für die Teilnahme am OGT betragen 100,00 € bei der Teilnahme bis 
14:30 Uhr und 120,00 € bei der Teilnahme bis 16:00 Uhr.  

Bei der vorübergehenden oder dauerhaften Nichtnutzung der Offenen Ganztagsschule 
während der Dauer des Vertragsverhältnisses bleibt die Pflicht zur Beitragszahlung 
bestehen.  

Die Zahlung der Beiträge erfolgt per Lastschriftverfahren jeweils zum 1. eines Monats.  

Wenn Ihr Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht seitens des 
kontoführenden Kreditinstituts keine Verpflichtung zur Einlösung. Die dabei anfallenden 
Gebühren sind vom Kontoinhaber/in zu tragen.  

Mit Ablauf des Vertrages über die Teilnahme am OGT Angebot erlischt auch die 
Ermächtigung zum Lastschrifteinzug.  

4. Kursangebote im Rahmen des OGT 

Die Teilnahme an Kursen erfolgt optional. Das Anmeldeverfahren für das Kursprogramm des 
OGT im 1. Schulhalbjahr startet zum Beginn des Schuljahres. 

Für Kinder die bis 16:00 Uhr zum verlässlichen OGT angemeldet sind, sind die 
Kursgebühren im Monatsbeitrag enthalten.  

Für alle anderen Kinder beträgt die Kursgebühr 60,00 Euro/Kurs/Halbjahr. 



 

5. Allgemeine Mitteilungspflichten 

Bei Erkrankung oder sonstiger Verhinderung Ihres Kindes wird dringend um Abmeldung 
gebeten. Bitte kontaktieren Sie die Betreuung im Schulzentrum, am besten per Mail: 

OGT-Betreuung:  Teamleitung: Frau Lüders 
   Tel.: 0177 / 978 1954 
   ogt-schenefeld@web.de 
 
 
Änderungen der Daten, wie Bankverbindung oder Adresse sind der Schule unverzüglich 
mitzuteilen.  
 

Ganztagskoordination:  Frau Krippahle 
    Tel.: 040 / 830 37 249 
    baerbel.krippahle@gems-adw.de 
    baerbel.krippahle@gym-schenefeld.org 

 

6. Räumlichkeiten des OGT 

Die Offene Ganztagsschule findet in den Räumen und auf dem Gelände der 
Gemeinschaftsschule Achter de Weiden und des Gymnasiums Schenefeld statt. Im Einzelfall 
kann die Betreuung auch außerhalb des Schulgeländes erfolgen. 

7. Kündigung 

Die Kündigung ist nur schriftlich unter Angabe eines wichtigen Grundes (z.B. Umzug, 
Schulwechsel, längere Krankheit, Stundenplanänderung) zum Monatsende zulässig.  

Die Stadt hat das Recht zur außerordentlichen Kündigung aus wichtigem Grund oder bei 
nicht erfolgter Beitragszahlung trotz Mahnung. Die dabei anfallenden Mahnkosten sind vom 
Beitragsschuldner zu tragen. 

mailto:baerbel.krippahle@gems-adw.de


 

Gemeinschaftsschule 
Achter de Weiden 

Datenschutzerklärung der Stadt Schenefeld für den OGT Achter de Weiden 

1. Verantwortlichkeit für den Datenschutz 
Verantwortliche im Sinne des Datenschutzrechts ist die Stadt Schenefeld, gesetzlich vertreten durch 
die Bürgermeisterin Christiane Küchenhof, Holstenplatz 3-5, Tel. 040 / 830 370,  
rathaus.schenefeld@stadt-schenefeld.de (nachfolgend „wir“ genannt). 
 
2. Anmeldung zum OGT 
Die im Anmeldebogen abgefragten Daten werden zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen und 
zur Vertragserfüllung verwendet. Die Abfrage Ihrer Festnetz- bzw. Mobilfunknummer erfolgt in 
unserem berechtigten Interesse, Sie bei Änderungen oder Notfällen unmittelbar kontaktieren zu 
können. Wenn Sie uns diese Daten nicht zur Verfügung stellen, können wir Sie ggf. nicht rechtzeitig 
erreichen. Auch die weiteren Angaben werden zur Vertragsdurchführung verwendet.  
 
Durch Angabe von IBAN, Name und Vorname des Kontoinhabers können Sie uns ein 
Lastschriftmandat erteilen. Die Zusatzangaben dienen ebenfalls der Durchführung des 
Lastschriftmandats. Wenn Sie uns die zwingend erforderlichen Bankdaten nicht bereitstellen, erfolgt 
keine Lastschrift und Sie müssen die Zahlung des Beitrags anderweitig veranlassen. 
 
Sämtliche von Ihnen bereitgestellten Daten werden elektronisch gespeichert. Die hierdurch 
entstehenden Datenbanken und Anwendungen können durch von uns beauftragte IT-Dienstleister 
betreut werden. Die Bereitstellung Ihrer Daten durch Sie ist weder gesetzlich noch vertraglich 
vorgeschrieben.  
 
3. Weitergabe Ihrer Daten 
Wir geben Ihren Namen, E-Mailadresse und – soweit angegeben – Telefonnummer, an das jeweilige 
Schulsekretariat und dem Personal, das für die Betreuung Ihres Kindes verantwortlich ist, zur 
Vorbereitung und Durchführung der Betreuung weiter. Dies umfasst auch die Kontaktaufnahme bei 
Änderungen.  
 
4. Kontaktaufnahme 
Wenn Sie uns eine Nachricht senden, nutzt das Schulsekretariat oder die VHS die angegebenen 
Kontaktdaten zur Beantwortung und Bearbeitung Ihres Anliegens. Die Bereitstellung Ihrer Daten 
erfolgt abhängig von Ihrem Anliegen und Ihrer Stellung als Interessent oder Kursteilnehmer zur 
Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen bzw. zur Vertragserfüllung. 
 
5. Speicherdauer und Löschung 
Nach Vertragsabwicklung werden Ihre Daten gelöscht, es sei denn, es bestehen gesetzliche 
Aufbewahrungspflichten. In diesem Fall werden diese Daten bis zu 10 Jahre aufbewahrt. Ihre Daten 
werden für jegliche andere Verwendung gesperrt. Mitgeteilte Bankdaten werden nach Widerruf der 
Einzugsermächtigung, erfolgreicher Bezahlung des Kursbeitrags bzw. bei Dauerlastschriftmandaten 
36 Monate nach letztmaliger Inanspruchnahme gelöscht. 
 
Ihre Daten, die Sie uns im Rahmen der Nutzung unserer Kontaktdaten bereitgestellt haben, werden 
gelöscht, sobald die Kommunikation beendet beziehungsweise Ihr Anliegen vollständig geklärt ist und 
diese Daten nicht zugleich zu Vertragszwecken erhoben worden sind. Kommunikation zur 
Geltendmachung von Rechtsansprüchen wird für die Dauer der jeweiligen Verjährungsfrist 
gespeichert. 
 
6. Ihre Rechte 
Sie haben jederzeit das Recht, kostenfrei Auskunft über die bei der VHS und im Schulsekretariat 
gespeicherten Daten zu erhalten, unrichtige Daten zu korrigieren sowie Daten sperren oder löschen 
zu lassen.  
Ferner können Sie den Datenverarbeitungen widersprechen und Ihre Daten durch uns auf jemand 
anderen übertragen lassen. Weiterhin haben Sie das Recht, sich bei einer 
Datenschutzaufsichtsbehörde zu beschweren. 
 
Die Kontaktdaten unseres Datenschutzbeauftragten lauten: 
Klaus Abraham, Tel. 040 / 830 37 105, Mail: klaus.abraham@stadt-schenefeld.de 


